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Mel l iMMt M Macher Zeitung Nr. 224.
(2220-3) Nr. 14.470.

Grecutive
^tealitäten-Vel steistcruust.
, Vom l. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
'" ^aibach wird bekannt gemacht:
5. ^s sci über Ansuchen der Erben nach
>'°l,c>nn Erker, durch Hcrrn Dr . Sa.
l^vlc, d,c txcculiuc Bcisteistciung der dcr
'!°>csa Kutlaro in ^aibach gehörigen, gc>
'Mlich auf 892 f l . geschätzten, im Grund.
'!uche St. Peter an der Beischeid 8iid
" ly . -Nr . , l und 12 vorkommenden Nea.
l'tal p^o. 250 f l . s. A. bewilliget und
tnezn drei sseilbietungS.Tagsatzungen, und
5war die erste °uf den

>. . 14. O c t o b e r ,
t»e zweite auf den
..... . . , )^'. N o v e m b e r
u»d ble dritte auf dcn

1«. D e c e m b e r 1 ft? 1 ,
»coesmal Vormilta«t! von 9 bis 12 Uhr,
'n der Amtalanzlei mit dcm Anhauac an
geordnet worden, daß die Pfandrcalilül

bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schutzungsweith, bei
dcr dritten abcr auch unter demselben
hintal'gcgcben weiden wird.

Die Licitalions.Vcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc.Vadium zu Handen der
^icilalionS Commission zn erlegen hat, so
wie das SlbätzungS'Prolololl nnd der
GrundbnchScrlract können in der dieSge.
richllichen Registratur einaeschen werden.

Laibach, am 27. August 1871.

(2217—3) Nr. 13.468.

Orecutive Feilbictung.
Vom l. l. städt..beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Dr . Ni«

lolauS Nccher GeHufs Einbringung der
Foldcrung aus der Schuldobligalion vom
21. Jul i 1^32 und dem Vergleiche vom
2l,. April 1840, i^. 1695, per 100 fl.
(5. M . oder 105) fl. sammt !)«/« Zinsen

hievon seit 20. März 1837, den Ver«
glcichetosten per 6 f l . , der bisherigen auf
8 fi. 93 lr. adjustirtcn und der Weilern
ExeculionSlosttn die erec. Feilbietung der
der Maria Iosel geb. Dernouöeg aus
dem Ehcvertra^e vom 2. ^lovcmbcr 1828
zustehenden, auf der Realität des Franz
Iosel von Podmolnil uud Utb.°Nr. 6 l ,
'1'om. IX, l)U3. 112 — 115 llä »allen,
brunn uelsicherten Forderung an Heirate»
gut per 150 f l . C. M . bewilliget- zur
Vornahme derselben werden die drei Tag»
sahungen auf den

1 1 . O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
1 3. D e c e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags von 10 l>is l2 Uhr,
hiergerichlS mit dem Beisätze angeordnet,
daß die Forderung bei dcr drillen Tag,
satznng auch unter dem NcnnwMhe
gegen Barzahlung hinlanaegeden werden

wird. ^ . . .
^»gleich wird bekannt gegeben, daß

der ^feculin Maria Iosel wegen ihres

unbekannten Aufenthaltes stranz Iosel von
Podmolnil auf ihre Gefahr und Koste»
als ^ultttoi aä actuiu aufgestellt wor-
den ist.

K. l, stäbl.-deleg Gezirlsacrichl ^ü>.
bach, am 20. August 1871.

(2226—3) Nl-^4028.

Dritte erec. Fcilbictun«,.
I m Nachhange zum tmsgerichtlichen

lidicte vom 5. Juni d. I , Z. 2277.
wird bekannt gemacht, daß nachdem zur
zweiten Feilbielung der der Franzisla
Pibernil von Nassenfuß gehörigen, im
Orundbuche dcr Herrschaft Nassensuß «u!.
U.b.-Nr. 546, Rclf.-Nr. 68 vorlommen.
den Hofstatt lein Kauflustiger erschienen
»st, am

16. O c t o b e r l. I . ,
Vorm.tll.gs 9 Uhr, in dieser Gericht-,
lanzw zur dritten Tagsahung aesch'itmi
werden wird.

K. l. Gezi'lSgcrichl Nasse"f"b, ° "
l ^ . September 1871.
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Executive Fährnisse-
Persteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
hach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Moritz
Schiller in Wien die executive Feil-
bietung der dem Herrn Otto Lintschin-
ger in Laibach gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
454 ft. 79 kr. geschätzten Fahrnisse,
a ls : Einrichtungsstücke und Hausge-
räthe aller Art, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungstagsatzungen, die erste
auf den

1 7 . O c t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor
und nöthigen Falls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, in der Wohnung des
Efecuten mit dem Beisatze angeordnet,
daß die Pfandstücke vei der ersten Feil-
bietung nur um oder über den Scha'z-
zungswerth, bei der zweiten aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

Laibach, am 19. Sept. 1871 .

(2242—1) Nr. 3807.

Relieitation.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifnitz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die Relicüation der von der

Helena Parte um den Meistbot pr. 900 f l .
erstandenen, im Grundbuche der Herrschaft
Gottschcc «ud Ulb. Nr. 3249, Rectf.'Nr.
2078'/,, p i ^ . 73 vorkommenden, yericht-
lich auf 780 fl. geschätzten, auf Paul Parte
vergewählten Realitätwegen Nichterfüllung
der Licitatiolisbedingnisfe auf Kosten der
Ersteherin bewilliget und hiezu die Tag»
satzung auf den

2 7. O c t o b e r ! 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, hiergerichtS mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität bei dieser Tagsahung auch unter
dem Schätzungswelthe an den Meistbieten'
den hintangegeben werde.

Der GrundbuchScxtract, die Licita»
tionsbedingnisse und das SchähungSpro«
tololl können Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncifnitz, am
l7. August I M .
(2286—1) Nr. 3140.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur in Laibach, uom. des hohen
Aerars, die executive Versteigerung der dem
Johann Gorexc von Kersinvcrch gehörigen,
gerichtlich auf 384 ft. geschätzten Realität,
im Glundbuche der Herrschaft Reitenburg
8ud Urb.'Nr. V und 4. Fol. 377 voilom-
mend, bewilliget und hlczu drei Feilbie
tungS°Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . O c t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die drille auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
oer Gcrichtskanzlei mit dem Anhange auge-
ordmt worden, daß die Pfandrealitiit bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
"d«r «der den SchätzungSwerlh, bei der
dun«« aber auch unter demselben hintan«
ueaMn werden wird.

Die A^aUonsocdingnisse, wornach
mSbe sondere ^ « Ac,wnt vor gemachtem
" ° t l cm wperc, P^ium z" Handen
der Llcltlltlons-Comm;ssion zu „legen hat,
sowie daS Schatzungsprotololl und der
Ol-ul'dbuchs'Exlract können >n d«r die«,
gerichtlichen Registratur einychhen werden.

K l. Bezirksgericht Nassenfuh. «m

24. Juli 1s7l.

(2282—1) Nr. 4277.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dem diesgerichtlichen

Edicte vom 17. Mai 1871. Z. 1830,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Feilbietung der dem Mathias
Slerl von Kruöce gehörigen, im Grund'
buche der Herrschaft Nadlisel «ud 236/227
Hä Grundbuch Nadliüel vorkommenden
Realität lein Kauflustiger erschienen ist, am

1V. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
um 10 Uhr, Vormittags in dieser Ge<
richtstanzlei zur dritten Tagsatzung ge<
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht KaaS, am 20len
September 1871.

(2240 ̂ y Nr?4239.

Erinnerung
an Herrn Michael Grafen v o n C o r o n i n i
und Johann P a u c i c v o n Großubelslu.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird dem Herrn Michael Grafen
von Üeronini und Johann Pauöic von
Kleinubelslu, unbekannten Aufeuthaltes,
und deren unbekannten Eiben hiemit er«
innert:

Es habe Johann Nooat von Groböe
und Anton Delleva von Graz wieder
dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erloscheuerllärung nachstehender, auf der
Realität des Erstern Urb.'Nr. 41 aä Herr-
Luegg haftenden Tabulata, als:
1. des für Herrn Michael Grafen von

Coronini ob 23 fl. 20 kr. E..M. fammt
Anhang haftenden Vergleiches vom
20. Jänner 1816;

2. der für Johann Pauüi von Klein-
ubelslu ob 140 fl. E.-M. sammt An-
hang haftenden Nolarialsurtunde vom
22. April 1812,

8ut) pi-268. 7. August 1871, Z. 4239, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

2 4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
der Herr Thomas Stegu von Adelsberg
als Kurator aä aowui auf ihre Grfahl
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter zu bestellen und anher nam«
haft zu muchen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Adllsverg, am
7. August 1871.

(2231—1) Nr. 3605.

Erinnerung
an Josef D e j a l , Anton F l o r i a n und
Wolfgang v. H u e b e r oder deren Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno.

setsch wird den unbelannt wo befindlichen
Josef Dejat, Anton Florian und Wolf-
gang von Hueber oder deren Erben und
Rechtsnachfolgern durch eincn tüurktor aä
kotuui hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Faidiga von Bründl die
Klage peto. Erliischung einiger Satzposten
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

2 2. D c c e m b e r 1 8 7 1
Hiergerichts angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden avwe«
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Hen-n Karl Demschar von Seuosclsch als
öurator g.ä actum bestellt.

Dieselben werden hievou zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Heit selbst erscheinen oder slch m«en
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt ,m
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderllchen
Schritte einleiten können, widrlgcns t»e,c
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und den Getlag'
ten, welchen eS übrigens frei steht, 'hre
Nechtsbehelf« auch dem benannten Cura»

tor <»«> die Hand zu yelie», sich die aus
cilicr Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen halicn winden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
26. August 1871.

(2243—1) Nr. 3977.

Grecutive
Realititteu-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reisnitz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Stretal
von Raplou die executive Versteigerung
der dem Josef Pugll von Raplou gehö-
rigen, gerichtlich aus 7 l4 fl. 40 kr. ge-
schätzten Realität Ulb. 'Fol . 75/.i bewil»
ttget und hiezu die FeiltnetungS Tagsaz-
zung, auf den

30. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgcrichts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß dle
Pfandrealilät bei dicscr Feilbietung auch
unter dem Schätzut'gswetthe hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisfe, wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Badium zu Handen
der LicitationS'Comn'.,ss>on zu erlegen hat,
so wie das Schützlings Protokoll und der
GrundbuchS'Exlract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. BeziltSgelicht Reifniz, am
21. August 1871. ^ ^ _ _ _ _ _

(2250-2) Nr. 1807.

Relicitation.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gegeben :
Es sei die Relicitalion der volmals

Andre Becaj'scheu Realität zu HruÜtarjc
Urb. Nr. 251/245 ad Nadliöet wegen
vom Ersteher Thomas B r e M nicht ein--
gehaltener Llcitationsvcdingnisse bewilli-
get und hiezu die einzige Tagsatzung
auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, in dtr AmtSlanzlei
angeordnet worden, wobei dieselbe auch
unter dem EistehunLevreise per 830 ft.
hituangegeben würde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 29len
Mai 1871.

( 2 2 5 5 - 2 ) ^ Nr. 5757.

Reassumiruug
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Frank von Prem die mit Bescheide vom
12. August 1870, Z. 5343, auf den
28. October 1870 angeordnet gewesene,
jedoch sisiirle drille exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 41 — 56 ' / , a<1 Herr«
schast Prem des Franz Frank von Bitine
Nr. 23 mit Beibehaltung des OrleS der
Stunde und mit dem vorigen Beisätze
auf den

17. O c t o b e r l. I .

im ReassumirungSwege angcoldnet worden.
K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 2tlU

August 1871.

(2223^2) Nr. 14.728,

Executive Mbietung.
Vom l. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Bernhard

Ciglar, durch Dr. Sajooic, gegen Helena
Zaler verehelichte Snmc vou Brmm-
dorf pcto. 270 ft. s. A. abzüglich 100 f l .
die executive Feilbietung der für Helena
Zaler auf der Realität des Martin Slarfa
Urb.-Nr. 3 kä Sonuegg haftenden Satz-
Posten, als: der Antaufsrechtc auf die
Weideparzelle Nr. 145 IMns per 34
lUKlftr. und der an die Weide anstoßen
den Ackerparzelle 140 per 3 l^Klftr. aus
dem Kaufverlrage vom 7. Juni 1856,
der AnlaufSrechte auf die Hälfte der
AckerparzcUc Nr. 146 per 591 ^HKlftr.
aus dem Kaufverträge vom 11. October
1856, endlich der Rechte auf die Wicfe
Parz..Nr. 863 per 1489 lüKif lr . aus
dem Kaufvertrage vom 16. März 1860.
zufammen in dem laut Schätzungsproto
lolles cly prass. 1. August 1871, H.

13,428, erhobenen SchatzungSweithe von
195 ft. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf deu

14 O c t o b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor diesem
Gerichte mit dem Beifügen angeordnet
worden, daß die in Execution gezogenen
Sahposten bei der ersten Fcilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der zweiten aber auch u»ter demselben an
den Meistbietenden werden hintangegebcu
werden.

Laibach, am 8. September 1871.

(2252—2) Nr. 6492.

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wild

bclannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen deS Herrn VlaS

Tomsic von Fcistriz die mil dem Bescheide
vom 29. Jul i 1870. Z. 4995, nuf den
27. Scptcmder 1870 angeordnet gewesene,
jedoch sistittc dritte executive Feilbielung
der Rcalilät des Michael Tornöic von
Vac Nr, 20, Urli.-Nr. 5 :ul Herrschaft
Prcm i-kl̂ 5M!nn,näo mit dem vorigen An'
hange auf den

20. O c t o b e r l. 3.
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am Neu
September 1871.
(2246—2) Nr. 3299.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ncifniz wird
belalmt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kerze in Laibach die executive Velsteiue-
rung der dem Barlol Kerze in Wemitz
gehörigen, gerichtlich auf 1580 f l . gtschätz-
ten Realität nN, Urb.-Nr. 864 wegen
aus dem Vergleiche vom 24. August 1664,
Zahl 3369, schuldiger 157 ft. 50 kr.
e. «. s',. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungln, und zwar die erste
auf den

18. O c t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v c m l> r r
und die dritte auf den

1 8. D e c e m b c r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange anae«
ordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielling nur
um oder ülier den Schatzungvwcrll), bei
der dritttn aber anch unter demselben
hintangegelien werden wird.

Die Licitatiuns-Nedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadmm zu Handen der
Licitalions Commissioll zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Exlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifmz, am 18lcn
Jul i 1871.

(2254—2) Nr. 6311.

Erccutive Feilbietung.
Von dem t. k. Beziltsgerichtc Fcisttiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchen dcS Franz

Skerl von Dornegg gegen Martin SelleS
von Küllenberg wegen schuldigen 1680 st>
ö. W. c. 8. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem Letztcrn aehö<
ri^en, im Grundbuch«: dcr Herlschaft Prcnl
^ud Urb.-'iitr. 5 vorkommenden Realilät,
im gerichtlich erhobenen SchatzungSwelthc
von 1680 fl, ü. W,, gewilligct und z»>c
Vornahme derselben dic Feilbietungs-
Tagsatzungcn auf den

2 0. O c t o b e r .
2 1 . N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiei'
gerichtS mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealual
nur bei der letzten Feilblctung auch uuler
dem Schätzlmgswerthe an deu Mcistb'c-
tcnden hintangegeben werbe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchscxtract und die NcitationsbedmgnMe
können bei diesem Gerichte in den new0l"i<
lichen Amtsstundeu eingesehen werden^

K. t. Bezirksgericht Flistriz, am ^ ' r "
August 1871.
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Ein

Prakticant
wird in eil, M a u u f n r t u r Geschäft
sogleich aufgcin'nnne». (̂'nhercc! in dcr
Expeditiol,. (22^ ! - l )

D M mil Rücksicht mis die Au«sprilchc

> > v°n Oppolzcr u.Heller,
U W ^ ^ s . au der 3 îcncr Kliuil,

> M ildlisscn. drsonder« uor den wir:
> > limg'ölosm Fl,»>«»»««>»«»««

- " „ ü ^ v o n Fcrrr, Schmidt, '̂cituer,
Hoff l'c. (ohne Malzcxtract).

Auf l> Nn^slcllnngen prämiirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Nerschleimunst.
HM» Per Carton 10 kr. "WU
Feiner in Büchsen 60 lr. l»,d 40 lr., in

Dofm 21 lr.
!V«l. Malzextract ist wohlschmeckender

Ersatz des schwer verdaulichen Leber-
t h r a n e s nach Prof. I V l « « > » V ^ E ? r
in Tübingen, ncbst <>jßiN«l» Deutsch-
lands bebentcndster Lungenlliuiler.

A n e r k e n n u n g .
S t r a i n , in Ungarn,

4. l̂iovemlü-r ,«?s),
„Vitle, nur uon Ihrein an^gezeich-

«neten Ma.zcrlractr ii Gläser ncbst Bon-
-bons und Chocolodc :c."

Baronin Horw ino v. v r a ^ .

VW^ Depots für vaibach: '^DE
Bei Fran Aftulh. ^ . «^^«^«»»en»

«««> <,vorm. ^«>»^„>^ .̂ nndschaflsplatz
— bei Herrn ^«>»«»»«» >'«»«>»>> - -
und hei Herrn Aftolhrlrr « ^»«,n«>»
<ll^»«»>,««/i. — I m übriste» .Nrai,,
«nd in >lär»ten auch bei den Apothekern
und Kllnsteuten.
Wilhclmsdorfcr Malzftroducten-Fabril

(V?.. 1«) (Wien.) l

(2^^- l j ) ^ii'. 4005).

Iwcite erec. Feilbictung.
Von dem t. l . OczirtSgcrichte Seno-

>etsch wird mit Aezug aus das Edict vom
" . Ju l i l. I . . Z . 2W7 , lund gemacht,
baß bei »esultatsloscr ersten cxecutioen
3eilb<etung der dem Jakob Krischmann
^ n ^amlc sschöriacn, im Olundbucke der
henschast Scnosetsch «u )̂ Ull).-?tr. 5i30/l)
^°rtommcl>dcn Ncalität zur zweiten auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 l
^"btrllnmlen Fcllliictllnzi abschritten wird.

K. t. Vczi'tiiqciicht Scnosctfch. am
'<> Erplimber 1^71.

^rste öffentliche höhere

Handels Lehranstalt,
Wien,

^eoftoldstadt, Praterstraße!i^,

Karl Porges,
Director.

i ^ ^ Dlc absolvirten Hüvcv ncnießcn dic Äcssiinstiqunz dc«
^ liähnstcn ssvciwiUisscndieüslcs in bel l. l. Aimee. °hnc

sich dcr ^lciwilliss^ilpvüf»»,, »utcrzichc» zu müssen.

,,chl; , ! ! , D,' v'.,l!i!cbc ^,a,i«sc'! Dic » p « n " >b"lu",N! «

len H5ln («iinjä^viss freiwillige)! V 5 <>> '.Iheittiur^, ^ W
Der S<1'«<u»l<'«ich< bessim,! H,llNli»»r» 0«tod«i ' , ^ >
^ i , dcl !»il drin >i!!f!><l,il' Vl,l'unt>^»r» ^rp^ilal ÄbX'cil»,!,, : ^ W

Untsl-siel,t8 llomptoi,- 5üs «anllol8>vl880N80k2stsn, M
j i l t jcuc. tic t»nl> Ä«c>, ^<rU»>!>l, ^l',>>,>, „,u, i,ni Prjchli!!,q„»,, , s, ?ch»<c f,!!^ii<1< i inr, iindcn ^ >

'/Im 2 . V o t o d v r b^ i iü ! ! s<»
s ll> V » ^ < U » X

i» drr Daut, von sr«l »on» t«n i»be> «n<>ichr und doppcXc Äuchjlihlung. da» laufmännischc ^ >
Rechnen, dic >'!,»dc>«<crrn!Vl'»tl!!̂  »„r WechssUc»,,!,". D i , . Pl'rgcs. ^ >

tl-iot»»-n»a H»»l«Ur«»,l>ll«lls>»n»t «!i iciic in'« (̂chc„ . d!r sich.!l!!i ÄnftcNunqen bei leisen ^ W
bahncn l,kwel>'l-ü >rr»c», Drr Vcftvl0,»>cr is! a,,« l'cwäl'rlc» Blamle» dcr l. s. n. Priv, !)ll,rd ^ W

'apil N c ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^,^ Sps<>alc>!,« über d.,s »»«»n»»tU«dl»t «»« V»r,»<,l»«l-»»A»-

v»»»n« «öffne!, ^W

Die Anstall wurdr von Teil«« bcs hohc« Ministerin»«« süi Cullu« unr Unterricht den in
Oesterreich bcsledc'ldci, Alatcmicn g,cichgcst«l>t -.«», d>csc Nu«,eichnunn aus die vorzünliche (tin- M
richluna der >.'cl.,c>nst.'I! »nd di<̂  en.cllcn UMcrl.chl«cn°lac z^ücl^süylt. Durch die erz.elten M
Uuterrichtsers^l^ »nr,.,f!l^ft" Bcsticbl»,,,cn dn L>r«l,o»^.at diese eine <o ersolyreichc Concnrrlnz ^
N« chafie,., b°l, tic üdrissen t'cprans.alt.» l,c "' 'Wda'tc Or«°ms»..°n de, ^nft?lut«. u»ch,u,b«en M
sich b'Nrcbc» - km,'<1"ci!'»!!.icn sin^» v«lN 2». »»vt«»»b«l' » l i ftal . ^ »
I«v " - ' ^ ^ ^ ' , s,„5 i,',', ^„sti»,!<, Vocale u»d ,» dn Bcsl̂ chr,> Un.vcrsi,»«. Äuchhandlui»«. W
Wicn, Rolhcnl^mmttr»!«: Nr. l,>. »r<»«, » " l»»d«n^ ^ l " " > w, «

laden Monat zwei Doppel-Nummern , A „Alle Buchhandlungen und Postämter
im Unifango von 3 4 Boffon l^^\^^7^^d d O i ** ^ ^ A u B l a n d e B

im ÜIUSVI.MI Folio-Format mil Extra-Beilage* ^nf^PSmrfyf^ nehmen Bestellungen an u.liest-rnauf Venange«

Z K f?^KR BAZAR ^ ^ ö 4 ^ ^ ^ DER BAZAR ^ T ^
* faM - i i i - , i- . ( £ ) sflTBOttliP Itte II 5 ' 3 T f l f Q) ^eleienite Blatt t ^i

I ^ A Faiiillloh-Ztituiig, ( ^ > vlerteljährlloh < ^ der Welt. ^fj
J1^ il.is l)i'lii>l)tcsi(> iiml ^ i ' l o s f i i s l c Itl.iii für U H H r 2 ^ S S i r r ^ Er e r s c l i e i n l in 12verschie<l.Sj>i;if.lir»»i F

•T Mad» und UnlaphaUunff . r/» ^ . la Oeiierreieü »«r.li liourg. ,-^_ 5 o in i-iner Atislnj«'von mi'lir ;il< i'iii'T

ein Matt für asse Stände. M . « ^ H Z ^ W . ^ halben Million Oxcmplare.
l» „,'>!>!' u!̂  einer liallirn Mil l ion Kx!>>,>i>Ii>,'<> „inI in 12 8s»l!>-

l)!,<>» w i n ! ls<>lf<>ün'iiil l^ <!<!i' !l.>?,i>i' ^ s ' < l ! » , ^ ! , >Vil- «1, ' l len «!i<>>e
> ' " ! i / , v< , ! . !» . >v, ' i ! Ki<> ,!<>„ ^ i i i k x l l ' i , . <!c>!, l ! > , ! i , « ! 3 c l l l i l : ! > l ' » l !<-
>V<>!̂  ,!,<s>i! ! i < » ! l . <!l!>!>! !!»»!!'I '! ' X , ' ! l ! ! ! ! ^ >il>!» l . ! !5U5. «il»ll<!l>! !» « lü
! ls ! , ! , l ! s ,> !^ !>l !!!,<! l ! ! ! V,,II>I<>!! ^l:>!<^,! , ' , ' l ü ! ! ! !>I<l. >V.1» ,!<>!' ! '»<<'

!>,'!> !>!!>!> !,!!<> I!,«),!,-,'!,!,!!, !,!><!!><>!,,l^«'I,<>>! X, i l5 ! ! ,<> ! i ^ , ! ^» ll>l,l>l'<:>ixl:n

^c l l l >> l ^ ! l ! ? ! i ! i r l I.!!!«!,,!»,. !,!!> . ! , ' ! l '.,!/l,, ' ^ , ! > »„ .vv. ' i lx l »n<l l>l5

> . ' ! ,n , ' ! ! ' r !!<>, ><!l II ! . ! > , ! ! II , . ! > ' ! l » <>,>,!!>,>!>.,.„ >I.,>i>!,>. >v»<> , l i « ' / l l l , l

) eine tiasßc ^liffton ^
! , ' l ! , ^ ' l , ! ' ! V V , ' ! , . ' ! > . ' -,!>!> : ! > ! , ' ! , ü , ! ^ - ' l!,,,'!l ,l,!>>l I ' l ü ^ ^ m i l ! ,u», l
»',!<'!>> ,!><> !',l!>!> ,I<.^ ^ !ü ! I< '> i . ' l ' l<<l / . ' l< ' ! ! l !>>l !»«',,I<> I w c ! » <lei ' l t l l l i ! ! '
> < ' , ' ! , . ' i ! ! , ! ! ' " ! » ; , » ^ «!>.' ! > ! Ü ! ^ > ! l « ' l ' l . Ü X ' ü l ! ' ! ! ! ! ! ! ^ U l ü l l n i l « < j l ! l l , l ' l '
I l i N i ^ ! . , ! ! . l l . ' l . ' ! ' ' ! > ! > ! ! > ! > ! ^ l < > ,

/^ ! ! « ' !!!!«'!<>>>!'>! , !» ' ! I ' l l ! ! ! N ' ü l l l / X u « ' ! , ! ! ! , ' ! ! !><> , l i l» z» «len X s l » e i l ^ >
xvi<> ! , ' ! ! ! ' ' , ! ! , , ! > ! , ! ! ! ^ ^ !> , ! » ! , ! > ' ^» «!<>>< l l ^ / , l , ! ' !»! ' ! ! , i i > i ^ l l> ! M ( l » I I ' i Fes l l ! » ! ' ! ! !
^ l ' ^ i ' I l l <!< >' !>«'<!,,!< i n , ! . >,<>,< ! l !>^ l ><l<'!l !<>!/!<>!<! ,<!!! 5!<?.ll<!>-,'!, l^!'>
l , > ! ^ ^ ^! ' l !>" ,^» ' l>. ^<! I> , !« ' ! ! ! . !,,'sl <>!'!' / < > ! » . ! ! „ , ! ,!<>„ ^<ü<ls>!^«',' l l>l! . X » -
".>!!'i!<!>,<'!! ^>! 1, , ' l l ! l ü l ! « ' ' ! ! « ! . ! ! ! , !<>! ! >!<> «>>< / , ! ,>>,,>,' <l « w j ,<i >< l> l> >i '
< , , ' ! « ! ' . !!.!! '!, >,',!<>! ! ! , ! > , l , ! » l c >><!! >!«'< ^ü< j i ' l l c i , ! l!<'l»!<>le ! , ! ! ! ' <!,'!5

slulo IN ro l len un,l vcnn sluU!» «li!̂  ll,'"l<> /.!! ^«'l"'!l! l̂ ,!>iM^
^ I » 0 N N e N l , l l ! N « N W « ! <!<>». «l«N »!»«»»< I l l !«><»«!>««<!<>« ^ « I » ! ^ » ^ 2lK
<'!!! . i !»ßt !5c!>! l»»5l !M'5 l l i !^ l?,o« Vs,l ^ > > i f ! ' » . »l ie >Vi!>l i I x ' i l «><"i ^ ! ^ -
«s»s»<.!>«! l» l ! !<v2 l l i f l ' ! ! : s l l ü l l i ! ' / .» l ' l<il, < ' i» l ' »Ül7i><'!!<> ! ! ! ! ' ! / ^ I ! I ^ l l -
>»<!>! i^s l l ü l l ü l , ' ! ! « ' / < ' ! l > ! ! ! ^ . ^Vü>< i»> »!«'!! l5 ! ' !» i !« ' l ! ^Ü!»! l« !» l ' '«!! <»>)^>,
<!><! »»<!«». <<!«!<!! V l ' I ! ! ! ! » ! < ' <!<>«' >l<'ic!,<>» , ! ! !<! t^l », '<!, !<' ! ! ! ! <!»'! .Xü«!»"!! ,
« ü c l ! , ! , l ü ' i l ! ^ ! <>l' !>!l>l «'!<«<>! <.>«<Ü! ' . :<!>''! m i l >V:<!l ! ! ! ! !» ! ! , ' ! ü l
^ I l ! l c l ! ? . l ! i ! . i l f «!><' ^v<!«i^<>l ' l l» l u l l ! « ! ! ! ' » . <l^!< » " , ! « ' ! , ! » ' !!>!> «!,'!! !<»"
l' inss!;t l?» l i «»? , l ! ' » . «!!!!'<!> i ! , ! , ' ! ' , i ^ < ' ! ! < ' ! ! l l ^ i x l » ' <«<"^'!!l>l>!!,'!»><»'!«
x i l : ! ! !><!i7.!>>i»«'!!« I ! . !>«!<!» ! l> i l <!,'! » , » < ! , ' . ^ < ! < ! , ! ' , » ! l l " ! ^ <!<<<
^ U l i l l s » ! !» l l « l / « ' i l »>»l. > ! l ! ' ^ V . , ' ! !>>,»!!! l üü - i » . . ! ' l > , ! > ! » f t l l - ! ,<<
l l e i n « . » ! « ' « ' ^ , l l > l> '<! l l< ' < ! » , ! ' ! : > ^ l ' ! ' ! » ^ ! ^ ! ! ! l ! ! < !»^ , « ' ! ! ,

u>a$ ber Bajar nttöäst!
V V i ^ <!«»,« < l ! l ^ ^ l ^!, l^>> ^ l l ^ l u ><»! ' ! ! >>^!>»<! !>!', ü> l . ^n > > l i ^ < , ^ l , l i « ^ l

<!! l . 1 l ! l « ' I > ! ! ! l l ! IN^ ! ! . n»'l« !»! ! ! l > ^ . >il>»<! !>, ^ l ! ! « » ^ l N ! ^ !> ! ! <!i<> 8 ̂  u i »?
l l i ! ! l > i . » l iu j f u n l » ' l> ^ l n < l i<>. !> ! ! ' < !sUl><!> i« l /> . ! l^ !<! , » v l i !«<>!« ^ i < - l,^
^ll»<l<>5>!< l<0 l ! « l l l « , l . ' « x k i l l l ^ , ' l « ' !> , ' ! ! ! ! !>! , < I ^ , ! ' < ! l ' , ,',»>! I !>f<'I, > <»! l i t ' l l i « ,
l l ' i l , « n U l !5 2U«>! l x ' i «!<>! ^ ! ! ^^v . i< !> ssl l ' !> ! ' ' ! " ü < ! !<>! ! '< !»« ' ! ! .x,>!!!„!»,«sl<

lf> zfs»»»»<>I-, <<<>ll» ü ü ^ l » ^ > » I l ü - »!>'! < > ! i ! » ^ ^ . ' l ! ' I / < i ! <<!,!< l i » I ! x v i i
<li»:x<'l! V<1, !«»t , 'N <!,'«! ! ! , ! , ! > ! ! . ! < ! ! ! ! ^ ^ » ^ < !,! !>!<' ^ ' , < l . !l< l> ,» l > l ' « n
» n ^ l ' ! ' !>l!<'!>s!!l ^ f i ! ^ ,!«>»! , > ' ! > / . < ! « ' > , « ' ! ! v̂ !«' !><'!!! >»' !> «1 ! l ! ' i D ^ l l l
> l , ' I ' K i N ' l n ' <!, '! ! < ' , . ! ! ! < ' ! ! . !!! VX,'I« !,, !! !<!>l ^ ! ! ü ! <,!! l l «'!<!»>> i l ü l l ! « ,
!<!>»l! ln!!^ » ü l >!!! ' ! I ' ! ! ' ! ! ' , ' ! ! N !, <! 1 ,! , I, I > <> „ „ «l i I! j < ' ! <_'l / » > i l '

Abonnement nimmt in L a i b a c h entgegen: Igll, V. Kle ini l iayr & Fed. Bainber^'S Buch-
liandlung- und kostet das Quartal für hier fl. l.tiO: mit trai lkirter Postzusendung fl. 1.90.

Sprachunterricht.
li-.li ze i t ; , - l i i t -mil ; in. (!: iss i c h V O I I I I . O « * t o l » e r f l . « I . .'»i

, Unterricht in to französischen i 4 in fler Englischen Sprache
^ . » n i c h m a n v i i ' l jähr i^s Wirken »Is crMc Lehrerin ;"• ein'-i» «lor «rösst.:n Kiv.ii'huinjii-

i f t*- l l l l lü in üra/. hnb» ich reicho KrhiliriuiK '•» ^"'t"; <ler 1'äiliiKOgik Kcsiiinnicll, und .Inn« wahrend

L<:'Ci8 .S e ( > l l sj i'l"1i^1" Aiiffiilliiillcs in Wien mir die, bewiilirk'stcn r n l e n i c h l s m e t h o d c i i der IM-NUMI

' ' 'n (l(>n hi-idcn oh^tüiitntiltwi SfUMclion Jin^i-oignct.

werd JL'"n MSdclnMi, wolcho die ÜIIHSRI-R Schul« der ww. VV. Ursulinerinnen hnsuchen,

S t u d i " ( : U r R ( ' von 11 l'is 12 Uhr VormilUKs und von 4 ' / , bis 5 1 / , Ulir Narlimillags, und für

sl-illl1 ? n d e ' (li|1- wiilirnid d»;» Tates ihren h.chsl i .dirn olili.'Ki:n , Ahcii.lcnrse in hcidrn Spr.-ii-hcn

" " ' " " • NÜIHTO Aiiskimll: 4 oii^iM««|ilalA 1%'r. 3» , I I . Moek. CJHW-«)

u4tnna Hold.

D Dr. Johann Kleiner,
ZA ^^)cr A d v o c a t i n W i e n , hat aus Anlaß der Ucbcrsicdcluna.

W ^" s""e Vaterstadt Laibach die Advocatilrs Kanzlei daselbst an,

W " " Hetmowichichrn Haujc, im 2. Stockwerte, eröffnet.

Zahnarzt EHRWERTH von hier
hat blos leine Wohmma aeiindcrt und ist fortwährend »orron-
aasse Nr.213 im Dr.Ponaratz'schen Hause, I.Stock, vis-a-vis

llor Lurg zu treffen,
wo er in allen Mund- und Zllli»franlhcittn ordinirt. z»hntlrz<liche Opcrlllionen mit glößter Schonung
vollzieh«, Kunslztlhue und Gcbissc aus dem besten Material nach den bewUhr»,sten MelhodlN °n°

(2l5<.,—ft) slrtig« »nd zweckentspiechend schmrrzlve einsrht.

I Z ! ! ! Iur Herbst- und Wintersaison!!! 3D
^ .2 Indem sich die ergebens, Gefertigte bci dem P. t- Pub..c..m fu^ da« ihr ^ ?
^ « während ihres lurzrn Bestehens '" ««'s'g'cr ^ / 1 ' . " " . ' " " .7 " ^ ° U " ' 3 ^
A T auf'« wilrmste bebanlt. erlaubt sie sich ,"»<"«'"' ' ' " H wählte« kaqrr z M
2 - v°u neneslen herbst- und Winlcrst°ff"' °ul>«erl,°'n zn machen, und ersucht ? I
B U Z "m ̂  Anst r^ ^ ̂  ^ i ge Arbei. und lchneUe V.die ß? 2
A 3Z .".»^ hofft d i H e sich auch ferner da« Vertrauen de« hochgeschätzten Publi- ^ Z ^

M . ^ " ' ' ' ' ° ( « m r i ^ ^°"de wudm schnell und ' «D
?: ^ z» den l"ll'"st"' ^r . i f tn ouegeführt. Hochachtungsvoll (2260-3) f 2

3' ^ Die Klcidcrmachcr-Ajsociation in Laibach, 5 Z
^ ^ ,,. .«-vi. der HradsczN, . Ariillc in, Cgc,cnbcrq',chrn Hanse. l . 3 ^ . f 3 ^ z
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K i l I H X I H I I . I I /C I U Opernring 2I,1J|/ I l-l |%| žJ^ffJjS^:801™'^"^^'^^^ I
I [ i l l I .L1 . IJ IJAU.JJU CJL IJI= W XJ_I11I ^ » » « > uann/.ai.i,u.^n
1 J h ^ ^ i ^ . « * l ^ ^ « i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B ^ ^ ^ " ^ %M a | (2283—1) ' • • ^ * * * 1 ^ • linierOoumblattvfiicntfunjir aufS.!erlÄnfl«iiffratt«uiibfra»oo. l

Kowentheater.
Heute

ssrußl' UllsstMllljj.
F. Casanova.

KmsttZllE
und ganze

Iebisse wer-
)e«, ohne die
»orhandeneu

wurzeln z>! enlfrri!?!!. schmerzlos eingesetzt, hohle
Ziihne dauernd plombirt und alle Zohnoperationen
mit nnd ohne Narcosc vorgenommen in dem
illhnurzllichen Etablisscmenl des Zahnarzt

Kliiitländn & Paichel,
Drdinntil'nc« uo«!» 5 Uhr im «ctinsvich'-

jchen Hanse. Ttcrnallee Vt». :l?.1. Ttock.
Aufrilthlllt 4 Wochen.(2284. i )

Ein trockenes geräumiges Vocale, für ein Ma-
gazin geeignet. I .Etoct oder ebenerdig, im Innern
der Stadt gelegn. ' (2264)

Ferner rin ̂ eh r l i t t « snr ein Handelsgeschäft.
Austimst i-r:In'llt die Lxpl-ditwn dieses Älattc?.

N O U V E A U T E S
w« !Glatte Kleider, Foulards! Mn

Kleiderstoffen ^ * * ^ ^ « ^ « ^ » « « « « - ZeBüirtüciiern,
mit und ohne Fransen ' x ^ ^ / ^ A . ' 5 . ) ^ ^ DaMeU'VlaidS

in dell ' * ^ ^ ) lind

modernsten Farben, 'v ^ ^ ^ ^ ) ^ eingewebten Shawls.

«lausch««, englischer M , z „ . „ 3chw«s)t Sc!dcnst°fft UN>
Patent-Hllinmt. Ü«H-, lloLm- unä Vil^toss«. «oi^°.

HI,»«^«I» »T,«'Vs»»Il^,K^o«.

Anf ! rä> ans der Prouinz wrrdni ans da? solideste efscctuirt.

I g n . v. Kleiumayr 85 Fed. Bamberst in i aiwch
Billigstes illustrirtes Familienblatt.

Abonnements wcld?n täglich angenommen, die schon erschienenen Nnmmcrn nachgeliefert.

Wiichenil ich 2 Bogen. Preis der Wochenanögabc loco Laibach viertel- ,
jährlich inclusive Stempel si. 1.I3, mit wöchentlicher Postversendnng

unter Kreuzband ss. 1.li5» viertrljätirlich; die Heflansgalic erscheint oierwochentlich. ein Heft « Äogen
start, pro Heft 33 tr.

M i t der ersten Nummer des neuen Quartals beginnen wir den Abdruck einer überaus
anziehend?« Erzählung von

G o t t f r i e d K i n l e l ,
„Gesühnt dulchs Leben."

nnd sehen deil in jeder Nnmmer an Spannung nnd Interesse gewinnenden Roman,

„Das Haideprinzeßchen"
von E. Marlitt

fort. Von den übrigen Beiträgen drö vierten Quartals nennen wir hier nur die „ V r i e f e eines
Wi f i enden . " welche mancherlei Interessantes bringen dürsten, und heben zugleich aus der großen
Zahl der znr Verossentlichlnig bcrett liegenden Arl i lel die natlN'historischen und ^u l turwissen-
fchaftlichc» hervln-. welchen »uir n'ie bisher die gewohnte '.'Infmerlsamkeit schenken.

Bestellungen werden angenommen in Laibach bci I ^ n . v . X i o l n i n a . ^ l ' Hc. ? . N H l n b e r z ,
Sternallec N r . d,l.

Die Prilnumcrationsbeträge ersuchen wir per Postanweisung einzusenden.

(2287-l) Dic Vcrlagshandlung von Gruft Kei l in Leipzig.

>M< !̂ n haben in der

3 kMMMW ü«z MW MI!
D V«n i «Nett« Artikeln:
! ^ »avon I.H0tdHriu8 .m «M! ̂  ^i!»c von l>. l^.'i>m! in Paris.
-'"!? Nulle rbi locoiu« <>̂  I« «""^,'' In^i«'«^"' '» Par,^.
M 0i«lu« rolupHäoul» von VinI^ i» Paris.
W ruuiHä.' Nlo«II« 6« b«oul im»'" "" O""""" v°" ̂ ^' '" '«".! ' " ̂ " ^ '
W <:o«lueti^us» von >'io,el und l'i».-,».! i,l Pari?. . . . ,«525.

M ^ dani, die nencstcn Sorten als:
M i » s ^ r 2 « t -r«^ - schwarzer Thee ^ in eleganten, farbigen Blcchdo,en zu
M s ^ " ? ? ^ o « ?«H .̂. BlilÜMthee ^ '/.. ' . , 1 und 2 Pfund, « ft. L -
z ^ l.«na«n I » ^ w « - . Londoner Mischung ft. 135. st- 2.70, fl. - 1 . ^ .
W I.i<iu«n«."' """"feiner nnd 5«l2«tsr »uu», s° wie anch alle Oattungen «obtvr
W ^ e » Mr"'6l«?«Ä" » ' " ' Parfumerichandlung ihr wohlassortirtes Lager wn sammt-
!W llchc» ft: 6l« z<,bi N . « ^ . « ^ y vorqeschr̂ benen Svwold- nn6 2«lol iel i .
l A ^ u i « t s n w„ ,„ch ,,,.^^ ,̂,̂ , ^^ ̂ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ Gattungen 0 p e r Q « u o ^

^ Dank uni Anempfthlung. ̂
D e n hochuerehl t l 'n 'v . t. Gäs ten , welche mich während der Sommersa ison m>! 5,5

! ihrem Besuche i m .«nolcr'schen Vieran^schanl in Lcopoldöruhe r r i r e n t e i i , sage h i r m i l « 1
> meinen ergebensten D a n t nnd bit te, m i r I h r e Z u n e i g u n g durch M i g e n Zuspruch anch ^

fernerh in bethätigen zu wol len in dem am 1 . " 2 c t s b e » ' ucn> m i r u l ' n i i o l umenen ehe- U

maligrn Fischcr'schsn ^

j Restauratioilslocale, Sternaltce Nr. : t l , ß
! woselbst ich nebst gütei! Getränten nnd Küche durch anfmertsamc Vedicnnng mich ferner- W
! hin befleißen werde, da« mir geschenkte Zutrauen meiner verehrten ssäste zu nchtfertigm. ^D

Billige« FrühsUiel sowie auch Mittagessen im Abonnement. M
< Hochachtungsvoll W

^ 274 2 llni'tlwlttmäun lant>i<Ilii^ni.

M^MinM.
Mhmaschmen-

U^ »̂  ̂  < «̂  ,
«^ /X ' empfiehl,

F « X X ^Ä?WM Wheeler ^ Wilson Tystcm . . , . fl. ?5>.

V F V«M Howe.System, größte Sorte . . sl. 85,-

LM! FN^^N Howe-System, grüßte Sorte . . . fl. 65-

" " ̂ U W W^Wkk^^^' "M Sinc,er-System . ss. 75.
,K.,M^^^^H>M c^c,,,/ « . ^« . . ,ö ft' Preiserhöhung,

L . . . , M W ^ ^ K««.^ "Nd sind «H «.sogleich nnd jeden M°NN!
' - ' - " " ^ , , ' ^ ^ . » N . ;n erlegen.

D W ^ ^niiinUliche Mhmaschinen werden genan in meiner > n « V > , » » l x v > > « > > ^ T ^ - > ' ^ "
»<l»»<« gepriisi, ich garantirc sür deren (sitte « ü , , « ' J a h r e nnd ersetze alle während dieser Zeit
sich am natürlichen Wege abnutzenden Vestandlheile « , - » t > M . (1«79—^)

Hoffnung cle," lVluZlkzo^ule
l»CI- l!üw!l-!<,ll! !)«^!,!!!>. /T«» l ' »«»U.X < h « ' < « l » ^ > ' ",!<! vvi,',! vu,! ,!<>,! I..,!,!, '!!, >

l^!- 1̂« !, !,'lll«.>l-!'i<!l,l, !I!> >'il«!,O "l!<1 !!, <>,'!' 11,1! !l>c)N!,>!<!lu <! «j«!' I lo l l 'ü " V!»l! ̂  !!. !M,1 <i<>' «
l!«I! I1l!l«!'I-l<!l>l I!» l'.c',!,!,!!^. V!o!l»X'<'»U !!,!<l V ioü l !^ , , , , , ^ <!(>!- It«!,-«^ V!>l, 1^ l l . !Ul' ^<>- >
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